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3 4. Februar 2011

Amtliches

Alte Ansichten
aus unserer 
Gemeinde

Der im Jahre 1526 
urkundlich erstmals 
erwähnte Abele-Hof 
brannte 1978 total ab.

Achtung – Hundebesitzer !
Nach vermehrten Beschwerden aus der Bürgerschaft bitten 
wir die Hundebesitzer darauf zu achten, ihre Hunde nicht auf 
Spielplätzen und anderen öffentlichen Plätzen und Wegen ihre 
Notdurft verrichten zu lassen. Es wäre viel erreicht, wenn 
sich Hundebesitzer auf öffentlichem Grund genauso verhalten 
würden, wie im eigenen Garten. Ferner häufen sich die Be-
schwerden über Hundekotbeutel, die einfach auf den Wegen 
zurückgelassen werden. Bitte entsorgen Sie ihre vollen Hunde-
kotbeutel in die dafür vorgesehenen Hundetoiletten oder die 
vorgesehenen Hundemeilen in Lauben oder in Heising. 

Hundekottüten
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass die Tüten aus 
den Hundetoiletten herausgerissen und sinnlos weggeworfen 
werden bzw. in Bäume und Sträucher gehängt werden. Wir 
bitten uns mitzuteilen, wenn Sie derartige Vorfälle beobachten, 
damit sie zur Anzeige gebracht werden können.

Schneeablagerung
Immer wieder wird im Gemeindegebiet Schnee aus den priva-
ten Garagenzufahrten auf öffentlichen Verkehrsfl ächen, insbe-
sondere Parkplätzen, abgelagert. Wir bitten alle Anlieger, künf-
tig den Schnee soweit möglich auf Ihrem eigenen Grundstück 
abzulagern und nicht unnötig öffentliche Flächen, besonders 
Parkplätze, einzuschränken.

Meldungen aus dem Fundbüro:
Gefunden wurden ein Herrenrad (silber-schwarz) im August, ein 
Herren-Tourenrad (schwarz-silber) im November und ein Moun-
tainbike (silber) im Dezember 2010. Weiterhin wurden ein Arm-

band mit Namen »Michaela« und ein goldener Kettenanhänger 
abgegeben. Bereits im Sommer 2010 wurde eine vtech-Kidi-
zoom-Kamera gefunden. Zu den Fundgegenständen, die be-
reits vor Monaten abgegeben wurden, gehören eine Sonnen-
brille schwarz-pink, eine Sonnenbrille lila; ein Opel-Auto-
schlüssel mit Plüschanhänger Schäfchen; Teil eines Fahrrad-
tachos; ein Holzrodel und ein neuer Schlüssel (vermutlich Au-
ßentür) an schwarzem Band.
Bitte wenden Sie sich an das Fundbüro im Rathaus der Ge-
meinde Lauben, Zimmer 4, Telefon 0 83 74 / 58 22 17.

Rauschbrandschutzimpfungen 2011
Rinder jeglichen Alters, die im Jahr 2011 auf Rauschbrandalpen 
oder -weiden aufgetrieben werden oder auf Weiden, die in Tirol 
oder Vorarlberg liegen, müssen gegen Rauschbrand geimpft 
werden. Hierzu haben die Tierhalter die betreffenden Tiere bei 
der Gemeindeverwaltung bis spätestens 17. Febraur 2011 an-
zumelden. Folgende Angaben sind erforderlich: Ohrmarke und 
Alter des Tieres, Name und Gemeinde der Alpe, Name und 
Adresse des Tierbesitzers.

Aus dem Gemeinderat:
In seiner Sitzung am 25. Januar 2011 hat der Gemeinderat u.a. 
folgende Punkte behandelt:
1. Baugebiet »Am Schwabenweg 2«
Bebauungspläne werden nach einem im Baugesetzbuch gere-
gelten Verfahren aufgestellt. Der erste Verfahrensschritt ist der 
Aufstellungsbeschluss. Es folgen die Billigung des Entwurfs 
und der Beschluss zur Auslegung und zur Beteiligung der Trä-
ger öffentlicher Belange.
Da die für die Bebauung vorgesehene Fläche im Flächennut-
zungsplan teilweise als landwirtschaftliche Fläche ausgewiesen 
ist, muss dieser geändert werden. Das Verfahren zur Änderung 
des Flächennutzungsplanes ist das gleiche wie für die Aufstel-
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lung eines Bebauungsplanes. Der Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan »Am Schwabenweg 2« wurde bereits am 
29. Juni 2010 gefasst, da sich zwischenzeitlich aber der Gel-
tungsbereich geändert hat, muss dieser Beschluss noch ein-
mal gefasst werden.
Der Gemeinderat beschließt somit einstimmig die Aufstellung 
des Bebauungsplanes »Am Schwabenweg 2«, er billigt den 
vorliegenden Entwurf und beauftragt die Verwaltung, die Aus-
legung und die Anhörung der Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen. Der gleiche Beschluss ergeht für die zweite
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Lauben.
2. Bauanträge
Dem Antrag zum Anbau einer Schleppgaube in der Zugspitz-
straße 3B wird zugestimmt.
3. Mittagsbetreuung in der Schule
Bürgermeister Ziegler stellt die Kosten der Mittagsbetreuung an 
der Schule im Schuljahr 2009/2010 vor. Dieses Schuljahr war 
das erste mit verlängerter Mittagsbetreuung. Es entstanden 
Kosten von ca. 55000,– Euro, vor allem für Personal, Material 
und das Essen. An Einnahmen waren 30000,– Euro zu ver-
zeichnen, die sich aus Elternbeiträgen, Zuschüssen und Es-
sensgeld zusammensetzen. Es entstand somit ein Defi zit von 
ca. 25 000,– Euro. Dies müsse laut Ziegler diese wertvolle 
Einrichtung der Gemeinde auch wert sein. Trotzdem soll ver-
sucht werden, den Fehlbetrag zu senken.

4. Sanierungsarbeiten am »Sommerhof«
Es wurde zunächst über die Außensanierung der Nordseite und 
den Einbau eines Fußbodens im Sommerhof beraten. Da der 
ebenfalls in Gemeindebesitz befi ndliche Motzhof jedoch eben-
falls sanierungsbedürftig ist, sollen diese beiden Objekte ge-
meinsam behandelt werden. Dieser Punkt wurde deshalb in 
den Bauausschuss verwiesen.                           Hans Peter Köpf

Bayer. Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
Mikrozensus 2011 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2011 wird in Bayern wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung 
bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mittei-
lung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverar-
beitung werden dabei im Laufe des Jahres annähernd 60 000 
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverläs-
sigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaft-
lichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur Kran-
kenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspfl icht.
Im Jahr 2011 fi ndet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichpro-
benerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit 
dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbe-
sondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 
2011 enthält zudem noch Fragen zur Krankenversicherung. Ne-
ben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen Krankenversicherung 
nach Kassenarten werden auch die Art des Krankenversiche-
rungsverhältnisses und der zusätzliche private Krankenversi-
cherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus gewon-
nenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetz-
liche und politische Entscheidungen und deshalb für alle 
Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbei-
tung weiter mitteilt, fi nden die Mikrozensusbefragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach 
bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, 
wöchentlich mehr als 1000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass 
jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Be-
fragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten 
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pfl icht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. Daten-

schutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Inter-
viewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpfl ichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzu-
nehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2011 eine An-
kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00–18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im Inter-
net unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus 
bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14. 

eza-Energietipp: Wärme als Dauergast
Damit Wärme im Haus zum Dauergast werden kann und keine 
Chance zur Flucht hat, sollte ein Haus rundum eingepackt – 
wärmegedämmt sein. Sonst gehen rund 25 Prozent der Wär-
me, durch die Fenster verloren. 40 Prozent entkommen durch 
Außenwände und Dächer und 10 Prozent fi nden einen Flucht-
weg durch den Keller. Alle – auch einzelne – Dämmmaßnah-
men sind förderungsfähig. Jeder Quadratmeter gedämmter 
Außenwand-Fläche spart rund sieben Liter Heizöl ein. Weitere 
Energietipps sind zu fi nden unter www.eza.eu oder Sie fragen 
Ihren eza-Energieberater.

Info
Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten 
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 5. Februar, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 12; von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke Waltenhofen, 
Immenstädter Straße 9.
Sonntag, 6. Februar, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
str. 12; von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, 
Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Montag, 7. Februar, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11. 
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Dienstag, 8. Febr., Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57. 
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Mittwoch, 9. Febr., Hof- u. Residenz-Apotheke Kempten, Post-
str. 16. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Donnerstag, 10. Febr., Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstr. 73. 
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Freitag, 11. Februar, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 47. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Samstag, 12. Februar, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
straße 31; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried, 
An der Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 13. Febr., Pluspunkt-Apotheke Kempten, Im Forum; 
von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirch-
platz 2.
Montag, 14. Februar, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorb-
weg 38. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag, 15. Febr., Rottach-Apotheke Kempten, Memminger 
Str. 90. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Mittwoch, 16. Februar, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 17. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-
Batzer-Straße 1.
Donnerstag, 17. Februar, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenz-
frieder Str. 56. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Freitag, 18. Februar, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. 
In dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 5. bis 20. Februar

Samstag, 5. Februar: Ha: 19.00 Uhr Vorabendmesse und Fami-
liengottesdienst zum Ehe- und Familiensonntag mit dem 
Viva-Chor

5. Sonntag im Jahreskreis, 6. Februar:
 Kollekte für die Kirchenheizung
 Bö: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
 PZL: 10.30 Zweiter Weg-Gottesdienst für Erstkommunion
Dienstag, 8. Februar: Bö: 19.00 Uhr Gebetsabend
 in der Pfarrbücherei
Mittwoch, 9. Februar: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 11. Februar: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 

und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 12. Februar: Bö: 17.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-

gelegenheit (Pfarrer Olschar), 18.00 Uhr Vorabendmesse
6. Sonntag im Jahreskreis, 13. Februar: Ha: 10.00 Uhr Rosen-

kranz, 10.30 Uhr hl. Messe mit dem Chor Con CED, anschl. 
Aktion »Eintopf statt Schnitzel« im Pfarrheim (Erlös für 
Schulprojekte im Senegal) mit kleinem Flohmarkt

Gottesdienste vom 5. bis 13. Februar
Sa: Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrerin in Catania
 PZL: 14.00 Uhr Taufe Krippner
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Benedikta 

Frankenberger sowie Michael und Maria 
Seif, Christa Schlegel u. Helene Fritsch

5. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hl. Messe, Zweiter Weg-Gottesdienst für 

Erstkommunion
Di: Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgr. u. hl. Josefi ne Bakhita
 PZL: 6.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
   erste Betstunde
  7.00 Uhr zweite Betstunde
  8.00 Uhr dritte Betstunde und hl. Messe für Alber-

tine und Ludwig Fischer, Magdalena,
   Johanna und Andreas Heckelmiller
Do: Hl. Scholastika, Jungfrau
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Irene und Centa Föhr
   sowie Helene Heberle
Fr: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
 PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Josef
   Hecht, Rosi und Franz Wichert sowie
   Max Luitz
6. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Verstor-

bene der Familien Dalla Torre und Müller

Gottesdienste vom 15. bis 20. Februar
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Josefi ne u. Wilhelm Böhm
Do: Hl. Sieben Gründer des Servitenordens
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Theresia und Engelbert
   Hengeler und Angehörige
Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Jugendgottesdienst als Vorabendmesse, 

hl. Messe für Verstorbene der Familien
   Schneider und Stingl
7. Sonntag im Jahreskreis:
 Hei: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.00–17.00 Uhr 
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr 
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Dienstag, 15. Februar: Bö: 14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Pfarrheim mit Vortrag von Herrn Erber, Richter a.D.:

 »Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung«,
 19.00 Uhr Gebetsabend in der Pfarrbücherei
 Ha: 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim
Mittwoch, 16. Februar: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 18. Februar: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- 

und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 19. Februar: Bö: 17.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-

gelegenheit, 18.00 Uhr Vorabendmesse
7. Sonntag im Jahreskreis, 20. Februar:
 Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr hl. Messe
 Bö: 10.15 Uhr Faschings-Kinderkirche im Pfarrheim

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 6. Februar, Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfarrerin Andrea Krakau), um 8.45 Uhr in der 
Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr in der Kath. Kirche Bör-
wang. Am Sonntag, 13. Februar, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Andrea Krakau) im Evang. Gemeinde-
zentrum Dietmannsried. Am Sonntag, 20. Februar, Gottesdienst 
mit Pfarrer Wolfgang Storim, um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche 
Heising und um 10.15 Uhr in der Kath. Kirche Börwang.

Trauercafé im Pfarrzentrum Lauben
Wir laden Sie herzlich zu einem Austausch mit Menschen ein, 
die vielleicht wie Sie, von einem geliebten Menschen Abschied 
nehmen mussten; die verstehen, dass Ihnen danach ist, das 
Unbegreifl iche auszusprechen; die nach dem Verlust Neuorien-
tierung suchen. Ein Raum, das Unfassbare zu teilen.
Wir treffen uns am Freitag, 4. Februar, von 14.30–16.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Lauben bei Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Sie: Pfarrer Gilg und Team 

»Gespräche mit Gott«
Der Arbeitskreis zum Buch trifft sich am Sonntag, 6. Februar, 
20.00 Uhr, bei Familie Hohl, Grüntenstraße 14 b. Leitgedanke: 
»Gott ist Leben und der Stoff des Lebens«. Bitte Buch »Ge-
spräche mit Gott« mitbringen.                                  Werner Hohl

Senioren- und Frauenbundfasching
Zu einem bunten Faschingsnachmittag am Dienstag, 15. Febr., 
ab 14.00 Uhr im Pfarrzentrum sind alle Seniorinnen, Senioren 
und Mitglieder des Frauenbundes herzlich eingeladen. Es er-
warten Sie wieder verschiedene Vorführungen. Der Nachmittag 
wird musikalisch umrahmt von Herrn Herz. Die Vorstandschaft 
des Frauenbundes und der Pfarrgemeinderat Lauben freuen 
sich auf zahlreichen Besuch.

Ministranten-Fußballturnier in Blaichach/Immenstadt
Für alle Ministranten, die sich zu diesem Turnier bei mir ange-
meldet haben (Spieler oder Fan), im Folgenden nun ein paar 
Infos zu diesem Tag. Es fi ndet am Samstag, 12. Februar in 
Blaichach bzw. Immenstadt statt. Wir treffen uns um 7.45 Uhr 
am Gasthaus »Löwen« in Lauben und um 7.50 Uhr in Heising 
an der Linde, um dann gemeinsam loszufahren. Mitnehmen 
musst du: Ausweis (wegen deines Alters); Verpfl egung: entwe-
der selber mitnehmen oder käufl ich in der Sporthalle zu erwer-
ben (warmer Leberkäsesemmel, Käsesemmel 1,50 € und Ge-
tränke 1,– €); Turnschuhe mit heller Sohle (für den Hallenbereich 
und die Gänge); Sitzerhöhung – falls du noch keine 150 cm groß 
bist; Schienbeinschoner – falls vorhanden; Sportkleidung zum 
Fußballspielen und ganz wichtig: euer Ministranten T-Shirt! 
In Blaichach (oder Immenstadt) angekommen, könnt ihr euch 
dann gleich umziehen. Um 9.00 Uhr ist offi zieller Beginn des 
Turniers in der Turnhalle mit einem geistlichen Impuls. Die Spiele 
beginnen um 9.20 Uhr. Gespielt wird mit 5 Feldspielern und 
einem Torwart (fl iegender Wechsel möglich). Die Spielzeit be-
trägt 7 Min. pro Spiel. Offi zielles Ende des gesamten Turniers 
(mit Siegerehrung) wird um ca. 17.00 Uhr sein. Eventuell fahren 
wir früher nach Hause (nach der Zwischenehrung). Als Fußball-
fachmann begleitet uns auch diesmal wieder Oliver Geier, Ju-
gendtrainer beim TSV Heising. Falls wir keinen Preis gewinnen 
sollten, halten wir uns wieder an das Motto: Hauptsache es 
macht Spaß! Also dann bis Samstag!              Euer Werner Hohl
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TermineKinderkrippe · Kindergarten
Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe
Die Anmeldung für das Jahr 2011 / 2012 für Kinder vom vollen-
deten 1. Lebensjahr an fi ndet von Montag bis Freitag, 14. bis 
18. März, statt. Vereinbaren Sie bitte JETZT einen Anmelde-
termin mit uns, auch wenn Ihr Kind erst später im Jahr zu uns 
kommen wird. Sie erreichen uns täglich von 8.15 – 9.00 Uhr 
und von 12.30 –13.30 Uhr, unter Telefon 0 83 74 / 58 90 89-0.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte den Nachweis über die letzte 
Vorsorgeuntersuchung im »gelben Heft« und den Termin der 
letzen Tetanusimpfung mit. Des Weiteren sollten Sie auch alle 
wichtigen Telefonnummern dabei haben, die wir evtl. einmal 
brauchen, um Sie im Notfall erreichen zu können. Eltern mit 
ausländischer Herkunft bringen bitte ihren Ausweis mit. Wer 
unsere Einrichtung noch nicht kennt, kann gerne zur Besichti-
gung kommen und zwar am Montag, 14. März, von 14.00 –
16.00 Uhr. Wir freuen uns, Sie in unserer Einrichtung be-
grüßen zu dürfen.                                                          Resi Ege

Neues aus der Krippe:
In den letzten Wochen beschäftigten wir uns weiterhin mit dem 
Thema »Feuer, Licht und Wärme«. Uns besuchte ein Feuergeist. 
Dieser brachte kleine Feuerbälle (Igelbälle) mit. Damit konnten 
sich die Kinder gegenseitig massieren. Im Stuhlkreis schauten 
wir uns das Bilderbuch »Wie die Sonne in das Land Malon kam« 
an. Die Menschen in diesem Land sind sehr einsam und 
mögen sich nicht. Auch scheint in Malon niemals die Sonne. 
Erst als ein fremder Wanderer zu ihnen kam, erfuhren sie von 
der Sonne. Und so geschah es, dass es heller und heller wurde 
– die Sonne schien nun auch bei ihnen. So wurde es nicht nur 
hell sondern auch warm – warm in den Herzen der Malonen.
Die Freispielzeit ist die Zeit, in der die Kinder selber entscheiden 
dürfen, mit wem, was und wie lange sie etwas spielen. Die Kin-
der hatten während dieser Zeit die Möglichkeit mit roten, oran-
gen und gelben Papierschnipseln Feuerbilder zu kleben. 
In letzter Zeit entwickeln sich bei den Kindern die ersten kleinen 
Rollenspiele. Beispielsweise schlüpfen die Kinder in die Rolle 
eines Verkäufers im Kaufl aden. Es werden Nudeln, Pizza und 
Spätzle verkauft. Besonders beliebt ist zurzeit auch Memory-
spielen und Puzzeln. Dabei werden z.B. Feinmotorik und Kon-
zentrationsfähigkeit gefördert.

Jugendarbeit
Kreativwerkstatt 
Hallo Kinder, seid ihr zwischen 8 und 12 Jahre alt und werkelt 
und bastelt gerne, dann seid ihr bei uns genau richtig! Kommt 
doch am Dienstag, 22. Februar, von 15.30–17.00 Uhr in die 
Schule Lauben (Mittagsbetreuung - Schülercafé). 
Thema: Faschingsmasken. Bitte alte Kleidung anziehen, eine 
Tasche zum Transportieren des gebastelten Gegenstandes und 
2,50 Euro Unkostenbeitrag mitbringen. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnahme. Bis bald! 

Claudia Albrecht, Nina Thierer, Iris Ertelt-Jüttner

Bahái-Forum Lauben - »Jugend kann die Welt bewegen!«
Juniorjugendgruppe: Treffen für 12- bis 15-Jährige jeden 
Freitag von 17.00–19.00 Uhr, in der Volksschule Lauben. Junge 
Helden im Leben! Info bei J. Hackenberg, Tel. 0 83 74 / 2 52 87.

� Freitag, 4. Februar, 14.30 –16.30 Uhr, Trauercafé im Pfarr-
zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Freitag, 4. Februar, 17.00 –19.00 Uhr, »Jugend kann die 
Welt bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige in der Grund-
schule Lauben (Räume Mittagsbetreuung). 
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Sonntag, 6. Februar, 19.00 Uhr, Treffen der Laubener Hexen 
im Gasthaus »Löwen«

� Sonntag, 6. Februar, 20.00 Uhr, Treffen des Arbeitskreises 
»Gespräche mit Gott«, Grüntenstraße 14b, Lauben. 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Mittwoch, 9. Februar, 9.00 – 10.00 Uhr, Sturzprävention im 
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Landfrauen

� Mittwoch, 9. Februar, 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung des 
Kath. Frauenbundes (mit Neuwahlen) im PZL

� Donnerstag, 10. Februar, 14.30 Uhr, Spielenachmittag für 
alle im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund

� Freitag, 11. Februar, 17.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die 
Welt bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige in der Grund-
schule Lauben (Räume Mittagsbetreuung). 
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 12. Februar, 9.00 Uhr, Ministranten-Fußballturnier 
in Blaichach / Immenstadt. Veranst.: Kath. Pfarrgemeinde

� Samstag, 12. Februar, 9.30 –11.30 Uhr, Kindergruppe und 
Schnupperstunde »Mit Kindern Werte entdecken« 
für 4- bis 7-Jährige. Treffpunkt: Ringstraße 1, Lauben;
für 8- bis 11-Jährige. Treffpunkt: Sportplatzstr. 4, Lauben. 
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Dienstag, 15. Februar, 14.00 Uhr, Senioren- und Frauen-
bundfasching im Pfarrzentrum Lauben. 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde und Kath. Frauenbund

� Mittwoch, 16. Februar, 9.00 –10.00 Uhr, Sturzprävention im 
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Landfrauen

� Freitag, 18. Februar, 17.00 – 19.00 Uhr, »Jugend kann die 
Welt bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige in der Grund-
schule Lauben (Räume Mittagsbetreuung). 
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 19. Februar, Bürger- und Vereineball 
im »Birkenmoos«. Veranstalter: Vereine

� Dienstag, 22. Februar, 13.30 Uhr, Vortrag: Anleitung zum 
»Männerverstehen«. Veranstalter: Landfrauen

� Dienstag, 22. Februar, 15.30 – 17.00 Uhr, Kreativwerkstatt 
»Faschingsmasken« in der Grundschule Lauben 
(Räume Mittagsbetreuung). 

� Dienstag, 22. Februar, 20.00 Uhr, Basar-Helfer-Treffen 
im »Andreashof«. Veranstalter: Basar-Team Lauben

Die Barmer GEK informiert: Neugeborenen-Hörscreening
Kaum ist das Neugeborene auf der Welt, sind sie auch schon 
da: Die Sorgen, ob das Kleine auch gesund ist. Zu dem dichten 
Netz an Früherkennungsuntersuchungen gehört schon in den 
ersten drei Lebenstagen das sog. Neugeborenen-Hörscree-
ning. Angeborene Hörstörungen sollen frühzeitig erkannt und 
behandelt werden. Die Tests sind völlig schmerzfrei und können 
durchgeführt werden, während das Kind schläft. Geprüft wird 
die Funktion des Innenohrs bzw. ob Nervenimpulse aus dem 
Innenohr an das Gehirn weitergeleitet und verarbeitet werden. 
»Die Untersuchung ist freiwillig und die Kosten übernehmen die 
Krankenkassen«, sagt Helmut Brandl von der Barmer.»Ist der 
Befund beim Screening auffällig, wird bis zur zwölften Lebens-
woche das Hörsystem untersucht und die Art der Hörschädi-
gung abgeklärt. Dies geschieht durch hierfür besonders qualifi -
zierte Ärzte, die Pädaudiologen.« Falls eine Behandlung not-
wendig sei, werde diese in der Regel bis zum sechsten Lebens-
monat eingeleitet. Helmut Brandl empfi ehlt Eltern, das Hör-
screening durchführen zu lassen.
Informationen rund um die Vorsorge und Früherkennung bei 
Kindern gibt es bei der Barmer GEK in Kempten, Burgstraße 18 
oder auf www.barmer-gek.de.

Info
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lädt herzlich ein!

Opernfahrt »La Bohème«
am Dienstag, 15. März 2011, nach Ulm

Die Oper »La Bohème« von Giacomo Puccini steht in die-
sem Jahr auf dem Programm unserer Opernfahrt nach Ulm. 

Aus dem Programmheft des Ulmer Theaters:
Es ist kalt für Künstler und Idealisten geworden. Ein Dichter, 
ein Komponist, ein Maler und ein Philosoph verfeuern ihre 
Werke, um nicht zu erfrieren. Die Mädchen verdienen das 
Geld; wenig Mimi mit ihren Näherinnen-Händen, viel mehr 
Musetta mit ihrem ganzen Körper. Und doch reicht es 
nicht: Mimi stirbt an Unterkühlung, Schwindsucht und 

vielleicht auch ein wenig an Verzweifl ung.
Puccinis Klassiker ist weit entfernt vom verschneiten 
Kitsch, für den »La Bohème« Jahrzehnte gehalten wurde. 
Es ist ein Plädoyer für den Glauben an die Liebe und die 
Kunst in kalten Zeiten. Widerstand zu leisten gegen diese 
Kälte eines Lebensraumes, der nur zufällig in den Straßen 
und Mansarden des alten Paris angesiedelt ist, bleibt das 
Credo dieser Oper. Denn das Leben ist mehr wert als 

das Überleben.

Preis, inkl. Fahrt und Eintrittskarte Kategorie I: 38,– Euro
und mit Eintrittskarte Kategorie II: 33,– Euro. 

Abfahrt in Lauben und Heising jeweils an den Linden um 
18.00 Uhr, Beginn der Vorstellung um 20.00 Uhr

Info und Anmeldung bei Hans Peter Köpf
Lauben, Ulrichstraße 35a, Telefon 0 83 74 / 13 67

E-Mail: hans.peter.koepf@allgaeu.org

Nachbarschaftshilfe Lauben
Die Nachbarschaftshilfe Lauben hat ihr drittes Arbeitsjahr ab-
geschlossen – und ausgewertet. Das Wichtigste zuerst:
In 44 Haushalten geholfen
Im Jahre 2010 nahmen 44 Alleinstehende, Paare oder Familien 
eine oder mehrere der angebotenen Hilfen in Anspruch, vier 
mehr als im Jahr zuvor. Damit war die Nachbarschaftshilfe 
Lauben seit 2008 in 69 verschiedenen Haushalten tätig. Die drei 
Koordinatoren haben sich 2010 mit 15 neuen Anfragen ausein-
ander gesetzt, daraus ergaben sich 13 weitergehende Einsätze. 
Die Zahl der Einsatzstunden aller Ehrenamtlichen betrug 623 – 
das sind ca. 12 Stunden wöchentlich spürbare Hilfe für Mitbür-
gerinnen und Mitbürger in unserer Gemeinde. 
Überwiegend Menschen im Alter unterstützt
Es sind ganz überwiegend ältere Menschen, die sich an die 
Nachbarschaftshilfe Lauben wenden. Überforderung mit Haus-
halt, Haus und Garten und eingeschränkte Mobilität sind maß-
geblich für einen Hilfebedarf.  Von den 44 Hilfeempfängern des 
Jahres 2010 wohnen 68% in Lauben, 27 % in Heising und 5 % 
in Stielings. Gegenüber dem Vorjahr gab es kaum Verände-
rungen, die Verteilung entspricht in etwa der Größe der Ortsteile. 
Die Art der Hilfe und ihre Dauer (Angaben in Stunden) waren: 
200x Fahren zum Wertstoffhof; 126 x Hilfen im Haushalt; 
89 x Winterdienst; 85 x Hilfe in Garten und Haus; 39 x Begleit- 
und Fahrdienste; 32 x Besuche/Kontaktpfl ege; 28 x Hilfe für 
Schüler; 11x Beratung und Lebenshilfe; 7 x Tiersitting; 3 x Hilfe 
bei EDV/Internet; 3 x Einkaufen. Im Gegensatz zum Vorjahr 
ergab sich mehr »Winterdienst« u. deutlich weniger »Tiersitting«.
Engagierter Helferkreis
Der Helferkreis besteht aus16 Frauen und 16 Männern, darun-
ter 3 Jugendliche. Weil sie allesamt ehrenamtlich tätig sind, 
kann die Hilfe kostenlos angeboten werden. 
Von den Ehrenamtlichen wohnen 66% in Lauben, 27% in Hei-
sing und 9% in Stielings. Auch diese Verteilung entspricht in 
etwa der Größe der Ortsteile. Bemerkenswert ist, dass 55% 
der Helferinnen und Helfer unter 65 Jahre alt sind.
21 (19 Erwachsene und 2 Jugendliche) der 32 Ehrenamtlichen 
waren im vergangenen Jahr im Einsatz. Von den Erwachsenen 
ließen sich zwei fast jede Woche zwei Stunden lang zu Diensten 
rufen. Weitere zwei leisteten nahezu eine Stunde wöchentlich 
Hilfe. Die Mehrzahl jedoch (80%) wurde weniger als drei Stun-
den monatlich eingesetzt.
Daneben steht das Engagement der Jugendlichen. Ende 2010 
waren es nur noch zwei, die mit ihren Fahrrädern (auf Anhän-
gern) jeden Freitag Papier, Kartonagen, Flaschen, Plastikabfall 
u.a. zum Wertstoffhof der Gemeinde bringen. Sie dienen damit 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die über kein eigenes Fahr-
zeug mehr verfügen. Die Jugendlichen waren insgesamt 200 
Stunden tätig und fuhren dabei 523 Kilometer. Ein Vergleich 
ihrer Einsätze mit denen der 19 Erwachsenen ergibt, dass letz-
tere im Jahr 2010 im Durchschnitt ca. ¾ Stunden je Erwachse-
ner pro Woche tätig waren, während jeder Jugendliche jede 
Woche etwa 1 ¾ Stunde freie Zeit opferte.
Aktuelle Herausforderungen
Erneut ist zu danken für die Unterstützung durch Gemeinderat, 
Bürgermeister und Gemeindeverwaltung. So sind die Ehren-
amtlichen frei für ihre Aufgaben an Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die vorübergehend oder dauernd Probleme mit ihrer All-
tagsbewältigung haben. Trotz der rundum positiven Jahresbi-
lanz sind Gedanken und Gespräche über die Zukunft erforder-
lich. Zwei Themen sind dabei vordringlich: Der Helferkreis ist im 
vergangenen Jahr erstmals nicht gewachsen. Ein Mitarbeiter-
bedarf besteht insbes. im »Winterdienst« und bei »Fahrten zum 
Wertstoffhof« der Jugendlichen. Überlegungen zur Gewinnung 
weiterer Mitarbeiter, insbes. aus der Altersgruppe der über 65-
jährigen, müssen angestellt werden. Dazu erscheint ein Zweites 
wichtig: Die Nachbarschaftshilfe Lauben dient ganz überwie-
gend älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Ihre Zahl wird 
auch in unserer Gemeinde zunehmen. Die Frage nach einer 
Ausweitung oder Ergänzung unseres Angebotes oder weiterer 
Hilfen und der Abstimmung und Vernetzung mit anderen sozi-
alen Diensten sollte nicht länger aufgeschoben werden. Die 
Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe haben sich deshalb 
Ende September 2010 an die Gemeinde gewandt, entspre-
chende Überlegungen angeregt und ihre Mitarbeit angeboten.                            

Erwin Dürr

Vereine
Frühjahr-Sommer-Basar Lauben
Am Freitag, 25. März, von 9.00–13.00 Uhr, fi ndet im »Birken-
moos« in Lauben der Frühjahr-Sommer-Basar statt. Verkauft 
wird gebrauchte, gut erhaltene Kinderbekleidung bis Gr. 164, 
Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38, sowie Spielwaren. 
NEU: Schwangere mit Mutterpass dürfen bereits ab 8.30 Uhr 
einkaufen! Die Ausgabe der Garderobennummern erfolgt aus-
schließlich via E-Mail. Infos unter: www.basar.tgss.de.  
Die maximale Anzahl beträgt 40 Artikel. 

Wir suchen immer Helfer. Wer Interesse hat, bitte unter Tel. 
0 83 74 / 90 07 melden. Während des Basars fi ndet ein Kuchen-
verkauf zugunsten des Fördervereins der Volksschule Lauben 
statt. Wer einen Kuchen backen möchte, melde sich bitte bei 
Elke Pöppl, Telefon 0 83 74 / 3 23 3144.

Helfer-Treff zum Frühjahr-Sommer-Basar 2011
Alle Helfer und Interessierte, die künftig mithelfen möchten, 
laden wir herzlich zu unserem Helfer-Treff am Dienstag, 22. 
Februar, 20.00 Uhr, in den »Andreashof« ein. 

Kath. Frauenbund Lauben-Heising

Generalversammlung mit Wahlen
Am Mittwoch, 9. Februar 2011, 20.00 Uhr, treffen sich die Mit-
glieder des Frauenbundes zur diesjährigen Generalversamm-
lung mit Wahlen im Pfarrzentrum Lauben. Anschließend werden 
Fotos vom 40-jährigen Jubiläum auf der Leinwand gezeigt. Um 
rege Teilnahme wird gebeten.

40 Jahre Zweigverein Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Der ortsansässige Frauenbund gestaltete am Sonntag, 23. Jan., 
sein 40-jähriges Bestehen mit einer großen Jubiläumsfeier. 
Pfarrer Rudolf Baur zelebrierte den Gottesdienst. In den Mittel-
punkt seiner Predigt stellte er das Evangelium vom Besuch 
Jesu bei Maria und Martha. Jede Frau im Frauenbund sei 
wichtig für die Gemeinschaft und solle wie Maria und Martha 
ihre Talente und Gaben gleichwohl einbringen. Die Singgruppe 
»Amabile« umrahmte wieder einmal mit schönen Liedern den 
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Festgottesdienst. Das Lied »Danken, dir danken« unterstrich 
die Dankbarkeit des Frauenbundes für die vergangenen guten 
40 Jahre.
Zur weltlichen Feier füllten die Mitglieder und Ehrengäste das 
festlich geschmückte Pfarrheim. Hanne Bentele begrüßte herz-
lich die Anwesenden, unter denen sich die beiden Pfarrer 
Rudolf Baur und Stefan Gilg, Pfarrgemeinderatsvorsitzende Lisl 
Königsberger, Bürgermeister Berthold Ziegler, Diözesanvor-
sitzende Hildegard Bachmann und Bezirksvorsitzende Monika 
Wahl befanden. Bürgermeister Ziegler betonte die vielfältige 
Mitwirkung der Mitglieder des Frauenbundes am gemeind-
lichen Leben. Positiv verändert habe sich auch das Geschehen 
im Vorstand. Im Gegensatz zur einstigen Vorsitzenden habe 
sich heute ein gleichberechtigtes Team gebildet. Die vielfälti-
gen Aufgaben seien damit auf verschiedene Schultern verteilt. 
Die Glückwünsche des Diözesanvorstandes überbrachte Hil-
degard Bachmann. Sie betonte, dass trotz der zahlreichen Ein-
sätze auf Pfarrei- oder Dorfebene ein Ziel des Frauenbun-
des, »Frauen in der Entfaltung ihrer Persönlichkeit und Eigen-
verantwortung anzuregen und zu unterstützen«, nicht ver-
nachlässigt werden dürfe. Bezirksvorsitzende Monika Wahl 
würdigte die Arbeit der Frauen, die sich vor Ort für politische, 
soziale, karitative und gesellschaftliche Anliegen engagieren.
Pfarrer Stefan Gilg nannte den Frauenbund eine bedeutende 
Säule der Kirchengemeinde, allzeit engagiert und kompetent, 
wie er es seit vier Jahren miterleben dürfe. Pfarrer Rudolf Baur, 
Mitinitiator zur Gründung des Vereins, berichtete über das 
Treffen der Frauen der ersten Stunde und erzählte Unterhalt-
sames aus den Gründerjahren und den vergangenen Jubilä-
umsfeiern.
Es folgte nun ein reichhaltiges Mittagessen, sowie Kaffee und 
Kuchen. Zum reibungslosen Ablauf trugen Monika Christ, Lisl 
Königsberger, Anna Baur, Richard Schön, Albert Abele, 
Hans-Peter Köpf und Hans Bentele bei, die sich bereit er-
klärten, »Küche und Service« zu übernehmen. Herzlichen Dank 
für euren Einsatz!

Das Vorstandsteam mit Bürgermeister Ziegler

Pfarrer Rudolf Baur, Mitinitiator für die Gründung des Frauenbundes 
und die Frauen der »ersten Stunde« des Vereins

Viel Spaß bereitete den rund 85 Gästen der Über-
blick über 40 Jahre Vereinsgeschichte, kurzweilig 
von Beate Köpf vorgetragen. Von den 37 Grün-
dungsmitgliedern waren bei der Feier immerhin 
17 Frauen anwesend, die ein kleines Präsent für 
ihre 40-jährige Treue zum hiesigen Frauenbund 
überreicht bekamen. Am Ende bedankte sich 
Hanne Bentele im Namen des Vorstandteams bei 
allen Beteiligten für eine gelungene harmonische 
Feier. 

Spielenachmittag
Herzlich eingeladen sind Alt und Jung, Frauen 
und Männer zu einem Spielenachmittag, am 
Donnerstag, 10. Februar, um 14.30 Uhr ins Pfarr-
zentrum Lauben. Bitte bringen Sie Ihre Lieblings-
spiele (Karten, Tischspiele) mit. 

An alle Laubener Hexen! 
Wir treffen uns wieder am Sonntag, 6. Februar, 19.00 Uhr, wie 
immer im »Löwen« in Lauben. Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten!

Landfrauen
Am Dienstag, 22. Februar, fi ndet um 13.30 Uhr im Pfarrzentrum 
ein Vortrag zum Thema: »Anleitung zum Männerverstehen« 
statt. Heiter und informativ ist der Vortrag, der uns aufzeigt, 
dass Männer und Frauen so verschieden wie Tag und Nacht 
sind. Referentin: Sigrid Kandler aus Dachau. 

Aus der Mitgliederversammlung 
der Musikkapelle Lauben-Heising
Am Freitag, 21. Januar, fand im Musikheim die jährliche Mit-
gliederversammlung der Musikkapelle Lauben-Heising statt. 
1. Vorsitzender Franz Wipper konnte dazu neben den aktiven 
Musikanten auch einige fördernde Mitglieder, darunter 1. Bür-
germeister Berthold Ziegler und Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Elisabeth Königsberger, begrüßen. Die Versammelten gedach-
ten der im Vorjahr verstorbenen Mitglieder Heinrich Lechner 
und Anton Hengeler. Schriftführer Hans Peter Köpf verlas das 
Protokoll der Versammlung 2010. Chronist Leander Schmid rief 
in seinem Rückblick alle Auftritte des vergangenen Jahres aus-
führlich in Erinnerung. Die Kasse hatte einen leichten Zu-
wachs zu verzeichnen, wie Kassier Franz Wichert berichtete.
Dirigentin Marion Wölfl e erinnerte an die musikalisch wichtigen 
Auftritte des vergangenen Jahres mit den Höhepunkten Blas-
musikcup in Engetried, Wertungsspiel in Lenzfried, Dorfplatz-
fest und Konzert am 1. Weihnachtsfeiertag. Mit der Steigerung 
auf 90 Punkte beim Wertungsspiel und mit dem Konzert war 
sie sehr zufrieden. Im kommenden Jahr werde die Kapelle aus 
Termingründen nicht an Wertungsspielen teilnehmen, das 
Konzert soll wieder am 25. Dezember stattfi nden. Von den 
Musikanten wünschte sie sich Spaß am gemeinsamen Spiel 
und eine gute Probenbeteiligung. Pünktlichkeit und Ruhe 
während der Probe könnten noch verbessert werden.
Die Jugendkapelle »Allgäuer Tor« besteht derzeit aus 57 Musi-
kanten, davon sind 32 Mädchen und 25 Buben. Aus Lauben 
kommen 7 Musikanten. Die Jugendlichen trafen sich zu 38 
Proben und 12 Auftritten.
1. Vorsitzender Franz Wipper konnte berichten, dass beim Pro-
benbesuch wieder die 80%-Hürde übersprungen wurde. Es 
fanden 51 Proben statt, bei denen Franz Wichert immer an-
wesend war. Bei den 39 Auftritten fehlten Richard Schön und 
Franz Wichert nur einmal. Wipper kündigte an, dass im kom-
menden Jahr wieder Trachtenbeschaffung und -ergänzung 
notwendig sei und wieder einmal ein Foto der Kapelle gemacht 
werden solle.
Bürgermeister Ziegler überbrachte die Grüße der Gemeinde 
Lauben und versicherte die Unterstützung auch im kommen-
den Jahr. Musizieren ist für ihn Selbstverwirklichung und 
Selbstbestätigung sowie sinnvoll erfüllte Freizeit. Die Musi-
kanten erleben Gemeinschaft und Kameradschaft. Die Musik-
kapelle ist fester Bestandteil im Gemeindeleben und gehört 
zu vielen Festen. Ziegler gratulierte und dankte den drei Musi-
kern Richard Schön, Franz Wichert und Hans Peter Köpf, die 
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beim Konzert für 40-jährige Treue geehrt wurden und 
überreichte ihnen Geschenke. Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Elisabeth Königsberger überbrachte die Grüße 
der Pfarrgemeinde und bedankte sich für die Mitwirkung 
bei den kirchlichen Veranstaltungen. Sie freue sich, dass 
auch im kommenden Jahr die üblichen Termine wieder 
übernommen werden. Heuer wird ein Pfarrfest stattfi n-
den und der Sternritt steht auch auf dem Programm.

Ehrungen für Bläserprüfungen
In der Versammlung wurden den Musikanten, die im 
Vorjahr an Bläserkursen und -prüfungen des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes erfolgreich teilgenommen 
haben, Urkunden und Anstecknadeln überreicht. Auf 
dem Foto rechts sind von links: Gisela Hafenmayr (D2 
Silber), Benjamin Schmid (D2), Dirigentin Marion Wölfl e, 
Nadja Koneberg (D3 Gold), Alexander Hohl (D1 Bronze), 
Monika Schilling (D2), Sabrina Hohl (D1), Simon Hafen-
mayr (D2), Diana Mayr (D2), Daniel Weiß (D2), Katharina 
Brändle (D1), Vorstand Franz Wipper u. Magdalena Weiß (D2).

Unsere nächsten Termine:
Zusammen mit dem TSV Heising, der Theatergruppe Lauben 
und der KLJB Lauben veranstalten wir am Samstag, 19. Febr., 
den Bürger- und Vereineball im »Birkenmoos«. Am Sonntag, 
20. Februar, beteiligen wir uns am Faschingsumzug in Diet-
mannsried. Und am Samstag, 12. März, umrahmen wir musi-
kalisch das Abbrennen des Funkenfeuers.
Termin MuLaHei- Fest. Endgültig festgelegt wurde, dass auch 
in diesem Jahr wieder das MuLaHei-Fest in der Reithalle statt-
fi nden soll. Der endgültige Termin ist 16. bis 18. September 
2011 (eine Woche später als im Veranstaltungskalender ange-
kündigt). Wir bitten darum, an diesem Wochenende keine an-
deren Veranstaltungen anzusetzen.

Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising – Generalversammlung
Alle aktiven, passiven und fördernden Mitglieder der Freiw. 
Feuerwehr Lauben-Heising e.V. sind herzlich eingeladen zur  
Jahreshauptversammlung am Freitag, 11. März, 20.00 Uhr, 
im Gasthaus »Sieben Schwaben« in Heising. Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Ehrung verstorbener Mitglieder, 3. Kassenbe-
richt, 4. Verlesen des Protokolls, 5. Jahresbericht des Komman-
danten, 6. Jahresbericht des Jugendleiters, 7. Grußwort Kreis-
brandinspektion, 8. Grußwort Stadtbrandinspektion, 9. Gruß-
wort Bürgermeister, 10. Ehrungen, 11. Wünsche und Anträge. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Gartenbauverein Lauben-Heising sucht neuen Vorstand
Rosl Hengeler trägt seit nunmehr 14 Jahren als erste Vorsitzen-
de die meiste Arbeit und Verantwortung in unserem Verein. Sie 
hat sich über all die Jahre und schon vorher als Schriftführerin 
und im Beirat sehr um den Verein bemüht. Dafür auch an dieser 
Stelle herzlichen Dank. Nunmehr möchte Rosl Hengeler »das 
Zepter« an eine Dame oder an einen Herrn weiterreichen.
Die Vorstandschaft hat schon geraume Zeit Ausschau gehalten 
– leider noch ohne Erfolg. Daher appelliert die Vorstandschaft 
auf diesem Wege an alle Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde mitzuhelfen, eine Kandidatin als Nachfolgerin oder ei-
nen Kandidaten als Nachfolger von Rosl Hengeler zu fi nden. 
Die Neuwahlen sind bereits am 18. März.
Der Gartenverein besteht seit über hundert Jahren, zählt an-
nähernd 450 Mitglieder und trägt mit zur Verschönerung und 
zum Kulturleben unserer Gemeinde bei. Deshalb ist es doch 
sehr wichtig, dass dieser Verein auch in Zukunft tatkräftig wei-
tergeführt wird. Rosl Hengeler freut sich auf Ihre Vorschläge, 
Telefon 0 83 74 / 85 74.

Turn- und Sportverein Heising

TSV Heising richtet Landkreislauf aus
Anlässlich des 90-jährigen Jubiläums des TSV Heising, wurden 
wir mit der Durchführung des 11. Landkreislaufes beauftragt. 
Dieser Lauf soll im Rahmen eines »Sporttages« (über den wir 
noch gesondert informieren werden) am Samstag, 28. Mai, 
durchgeführt werden. Der Start ist um 10.00 Uhr am Sportbe-
triebsgebäude und die Staffeln mit je 8 Läufern werden beim 
Wechsel vom 4. auf den 5. Läufer sowie beim Zieleinlauf erneut 
diesen Punkt berühren. 

Mit Günter Latta konnten wir den besten »Streckenmeister« für 
diese Veranstaltung gewinnen. Günter war nicht nur selbst 
schon Teilnehmer an diesem Lauf, er kennt auch jeden halb-
wegs begehbaren Weg. So hat er längst acht abwechslungs-
reiche Etappen mit möglichst wenig Verkehr ausgedacht und 
mit seiner Gattin trotz der frühen Jahreszeit bereits abgeradelt.
Zwischen 3,5 und 7 Kilometer (insgesamt 41 km) müssen die 
einzelnen Läufer bezwingen, ehe der Sieger feststeht. Teilneh-
men können Frauen-, Männer- und Mixedstaffeln, zusätzlich 
gibt es eine Gästeklasse.
Der erste Streckenabschnitt führt von Heising, Grund, Stau-
dach nach Börwang (Wechsel am Dorfl aden). Der zweite Läufer 
erreicht über Vocken, das Erbeloh, vorbei am Angerhof den 
Wechsel beim Feuerwehrhof in Haldenwang. Der dritte Ab-
schnitt geht zunächst nach Blumenried, dann Wörth und 
Haslach, zurück Nähe Bischlags bis zur Haldenwanger Straße 
und dann nach Überbach – Wechsel am Kirchplatz. Etappe Vier 
geht über den Föhrenschachenweg zur neuen Straße an der 
Bahn entlang und nach Unterwengen, von dort wieder ins Er-
beloh, Straß (Maucherhof), Finken und zum Wechsel nach Hei-
sing am Sportplatz. Die neue Runde führt dann zunächst nach 
Schwarzenbühlers, Ellensberg und Atzenberg zum Wechsel am 
Tennisplatz in Dietmannsried. Über einen kaum bekannten 
Feldweg läuft der sechste Teilnehmer zur Krugzeller Straße, am 
Fußweg bis zur Illerbrücke und wechselt am Krugzeller Sport-
platz auf den 7. Läufer. Dieser hat den herrlichen Illerweg bis 
hinauf zur Abzweigung nach Ajen zu bezwingen, dort rechts 
weg vom Illerweg nach Hirschdorf und zum Wechsel beim 
Möbelhaus Mayer. Für den letzten Läufer geht es zunächst 
nach Nasengrub, Gräbelesmühle, an der Leubas entlang bis 
zur Eisenbahnbrücke, steil nach Heising hinauf und am Rad-
weg bis zur Dompfaffsiedlung, um dann über den Bruder-Klaus-
Weg auf die Zielgerade am Schwarzen Weg einzubiegen.
Am Sportplatz wird dann gegen 16.00 Uhr die Siegerehrung 
sein. Wir bitten schon jetzt um Verständnis, sollte jemand durch 
diese Veranstaltung behindert werden und würden uns freuen, 
wenn Sie die Läufer anfeuern und anspornen.
Ausschreibung und Streckenverlauf können auch im Internet 
unter www.tsv-heising.de eingesehen werden.

Zwei neue Angebote im TSV Heising:
Ballspielgruppe und Leichtathletik
Die Übungsleiter standen schon in den Startlöchern und im 
Januar sollte es eigentlich losgehen. Leider ließ dies der über-
füllte Stundenplan der viel zu kleinen Halle nicht zu und 
der Start musste verschoben werden. Doch der TSV Heising 
will den wachsenden Ansprüchen an das Sportangebot trotz 
der immer enger werdenden Terminmöglichkeiten in der Turn-
halle gerecht werden. Ab März, wenn es die Fußballer wieder 
ins Freie zieht, nimmt die Ballspielgruppe und die Leichtath-
letik ihren Übungsbetrieb auf. Die Ballspielgruppe wird geleitet 
von Martin Krapp und Stefan Thierer. Beide Übungsleiter sind 
im Besitz des Übungsleiterscheines des BLSV. Die Übungs-
stunde ist jeweils am Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
erstmals am 3. März 2011.
Zusätzlich nimmt die Leichtathletik ab 2. März unter neuer 
Leitung ihren Trainingsbetrieb auf. Jeweils am Mittwoch von 
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18.00 bis 19.00 Uhr sind Jugendliche und auch Erwachsene, 
die sich für Leichtathletik interessieren, herzlich eingeladen. 
Als neuer Trainer steht mit Thomas Tusche ein erfahrener 
Leichtathlet mit der entsprechenden Übungsleiterlizenz zur 
Verfügung.
Diese Übungsstunden (Mittwoch bzw. Donnerstag) gelten vor-
erst nur für die Turnhalle. Die Trainingsstunden für das Training 
im Freien werden dann zwischen Übungsleiter und Teilnehmer 
selbst festgelegt. Die Vorstandschaft würde sich über eine rege 
Teilnahme an den neuen Angeboten sehr freuen.

Abteilung Eisstockschießen – Preisschafkopfen
Am Samstag, 22.Januar, fand im »Birkenmoos« ein Preisschaf-
kopfen statt, das von den Eisstockschützen veranstaltet wurde. 
Den 1. Geldpreis, 30,– Euro, gewann Martin Krapp, den 2. Preis, 
20,– Euro, gewann Werner Drescher und den 3. Preis in Höhe 
von 10,– Euro gewann Hans Birk. Alle anderen Teilnehmer 
konnten einen Sachpreis mit nach Hause nehmen. 
Unser Dank gilt Herrn Bürgermeister Ziegler, der uns den Saal 
zur Verfügung gestellt hat.

Jahresversammlung. Am Samstag, 29. Januar, hielten wir un-
sere Jahresversammlung im Gasthaus »Sieben Schwaben« ab. 
Es waren 10 Mitglieder anwesend und vier Mitglieder durch 
Krankheit entschuldigt. Als Gäste durften wir Herrn Bürger-
meister Ziegler und Herrn Selinger begrüßen. Nach der Begrü-
ßung wurde der Jahresbericht für 2010 verlesen und anschlie-
ßend zur Chronik der Abteilung übergeben. Letztes Jahr muss-
ten wir neue Stockkörper anschaffen, da die vorigen Stöcke 
nach 10 Jahren ungültig geworden sind. Unsere Abteilung be-
steht dieses Jahr 30 Jahre und es gibt noch Überlegungen, 
wie wir das Jubiläum begehen. Der Abend wurde mit einem 
gemütlichen Zusammensein beendet.

Abteilung Fußball
2. Platz für Heisinger Fußball-Bambinis
Beim diesjährigen Hallenturnier in Waltenhofen haben unsere 
G-Jugend-Spieler mit zwei Siegen und einem Unentschieden 
souverän das Finalspiel erreicht. Dort trafen sie dann auf die 
Duracher Bambinis, denen sie nach großem Kampf leider ein 
wenig unglücklich unterlagen. Wir danken unseren Kindern so-
wie dem Trainerteam für ein tolles Turnier!

ein sehr spannender Wettkampf. Erst die letzen Schübe dieser 
Partie entschieden das Spiel dann knapp zugunsten der Gast-
geber aus Kimratshofen. Das Endergebnis lautete schließlich 
1586:1577 Holz. Folgende Einzelergebnisse wurden erzielt: 
Neno Pajic 426 Holz, Wolfgang Behrens 419 Holz, Karl-Heinz 
Selinger 380 Holz und Horst Stöhr 352 Holz.
In der Tabelle der Kreisklasse B belegt unsere Mannschaft 
weiterhin unter 10 Mannschaften den 6. Platz mit nunmehr 
10:12 Punkten.

Abteilung Gymnastik
Termine für Seniorengymnastik »Wer rastet, der rostet«
Auch wenn unsere Übungsleiterin Sabine vom 10. Februar bis 
einschließlich 3. März rastet, sollen die Teilnehmer nicht rosten. 
Günter Latta, der Mann für alle Fälle, wird uns am 10. und 17. 
Februar und am 3. März in Schwung halten. Ab dem 10. März 
wird uns dann Sabine – frisch erholt und neu motiviert – wieder 
auf Vordermann (und natürlich Vorderfrau) bringen.

Turner/innen des TSV Heising trainieren in Marktoberdorf
Mit viel Spaß und abwechslungsreich schwere Elemente erler-
nen und trainieren ist sowohl für die Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen als auch für die Trainerinnen ein erstrebenswer-
tes Ziel. Aus diesem Grund fuhren am Sonntag 30 Turner/innen 
mit den Trainerinnen Monika Bernhard und Johanna Bracke 
nach Marktoberdorf in die örtliche Turnhalle, die mit Tumbling-
bahn und Schnitzelgrube ausgestattet ist. Die Jüngsten übten 
Salto aus dem Mini-Trampolin bzw. vom Kasten, wo das Lan-
deziel die Schnitzelgrube war und die Jugendlichen trainierten 
auf der Tumblingbahn Höchstschwierigkeiten. Aufgrund der 
federnden Bahn wird das Turnen erleichtert.

Abteilung Kegeln
Heisinger Kegler schlagen den Tabellenführer
Zu Beginn der Rückrunde in der Kreisklasse B kam es zum 
Heimspiel gegen den Tabellenführer TV Immenstadt 2. Von Be-
ginn an entwickelte sich ein spannendes Spiel, in dem die Füh-
rung mehrmals wechselte. Als Schlussmann ging Neno Pajic 
noch mit einem kleinen Rückstand von 3 Holz in den Wett-
kampf, spielte hervorragende 436 Holz und sorgte dafür, dass 
dieses Spitzenspiel überraschenderweise mit 1628:1594 Holz 
gewonnen werden konnte. Die weiteren Einzelergebnisse un-
serer Mannschaft: Karl-Heinz Selinger (425 Holz), Wolfgang 
Behrens (404 Holz) und Horst Stöhr mit 363 Holz.
Motiviert durch drei Siege in Folge fuhren unsere Kegler am 
11. Spieltag dann zum Tabellennachbarn SKC Kimratshofen 3. 
Entsprechend dem Tabellenstand entwickelte sich auch hier 

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 8374/25287
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene 
und Ältere unterstützen 
Hilfe suchende Nachbarinnen 
und Nachbarn, z. B. durch

Herzlichen Dank an alle Mütter bzw. Väter, die die Turner/innen 
nach Marktoberdorf bzw. Heising gefahren haben.
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Sportabzeichen 2010
Die Turner hatten auch 2010 wieder die 
Möglichkeit, das Sportabzeichen zu ma-
chen. Auch 2010 war die Teilnehmerzahl 
mit 45 Teilnehmern, die das Abzeichen mit 
Erfolg schafften, sehr groß. Unsere beiden 
jüngsten Teilnehmer waren 7 Jahre alt. 
Dadurch, dass verschiedene Turner/innen 
2010 das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
durften diese nicht mehr bei der Jugend 
antreten. Diese Teilnehmer fangen wieder 
beim Bronzenen Abzeichen der Erwach-
senen an. Somit hat derzeit Katharina 
Bernhardt mit 10 Goldenen Abzeichen die 
meisten Trophäen. Auch sechs Übungs-
leiter gingen mit gutem Beispiel voran und 
haben das Sportabzeichen gemacht. Ein 
Übungsleiter war zum ersten Mal dabei. 

fortgeschrittene Skifahrer eingeteilt. Die einen unternahmen 
ihre ersten Geh- und Gleitversuche auf Skiern, während die 
andere Gruppe nach kurzem Aufwärmen gleich am Bügellift 
loslegen konnte. Als Aufstiegshilfe nutzte die Anfängergruppe 
den »Zauberteppich«. Dabei stellte sich heraus, dass sogar 
die Skilehrer mit der leicht vereisten Oberfl äche des Förder-
bandes ihre liebe Not hatten, worüber sich die Kinder natürlich 
diebisch freuten. Schon bald konnten sie, nach dem leichte 
Richtungswechsel reibungslos klappten, an den längeren und 
steileren »Zauberteppich« wechseln. Dort musste das eben 
mühsam erarbeitete Können gleich wieder nachgebessert 
werden, um den höheren Ansprüchen des Geländes wieder 
gerecht zu werden.

Wir gratulieren allen, die das Sportabzeichen erfolgreich ge-
macht haben und hoffen, dass auch in diesem Jahr viele wieder 
dabei sind, wenn es heißt: »Wir machen das Sportabzeichen«.  

Skiabteilung  –  Skisafari vom 13. bis 16. Januar 2011
Plose – Obereggen – Corvara – Kronplatz
Zum Glück waren bei der Abfahrt um 4.30 alle schon im Ski-
dress. Es war zwar nicht besonders kalt, aber der Skianzug 
bot einen gewissen Schutz gegen den Regen. Der Wetterbe-
richt versprach am Donnerstag für Südtirol auch keine wesent-
liche Besserung. Nachdem es bis zum Brenner weiterregnete 
entschieden wir uns den ersten Skitag von Plose nach Ober-
eggen zu verlegen.
Je südlicher wir kamen umso mehr stieg die Stimmung im Bus, 
denn die Wolken wurden immer weniger. Obereggen empfi ng 
uns mit einem wolkenlosen Himmel, kaum Leute auf der Piste, 
super Schneeverhältnisse und Sonne pur. So konnte es weiter-
gehen. Am Freitag trafen wir uns mit den Teilnehmern des 2. 
Busses wie vorgesehen wieder in Obereggen. Viele staunende 
Gesichter ob des schönen Wetters. Keiner wollte glauben, dass 
es bereits am Donnerstag so toll war.
Am Samstag war beabsichtigt mit einem Bus an den Lagazoui 
zu fahren, um von dort die herrliche Aussicht und anschließend 
die lange Abfahrt nach Armentarola zu genießen. Eine Total-
sperrung der Passstraße vereitelte jedoch das Vorhaben. So 
ging es wieder zurück nach San Cassiano und von dort per 
Ski in Richtung Corvara. Wir werden es im nächsten Jahr noch 
mal versuchen.
Nachdem das Wetter sich auch an diesem Tag wieder von 
seiner besten Seite zeigte, stand der abendlichen Disco nichts 
im Wege. Entsprechend gab es in dieser Nacht für einige etwas 
weniger Schlaf. Am Sonntag stand traditionsgemäß der Kron-
platz im Mittelpunkt. Fast kein Jahr ohne irgendeinen neuen 
Lift, bzw. eine geänderte Abfahrt.
Nach vier herrlichen und verletzungsfreien Skitagen traf man 
sich um 16.00 Uhr wieder am Bus zur Heimfahrt. Die Heimfahrt 
brachte noch etwas Aufregung. Ein Virus verbreitete sich im 
Laufe des Tages und setzte sich in den Bussen fort. Durch 
einige erforderliche »Boxenstopps« dauerte die Heimfahrt et-
was länger. Ein Dankeschön an unsere Busfahrer Walter und 
Georg von der Firma Arnold, bei denen wir uns bestens aufge-
hoben fühlen.
Ein besonderes Lob möchte ich auch an alle Teilnehmer für die 
Pünktlichkeit aussprechen. Für den Veranstalter ist es natürlich 
auch sehr schön, wenn die Tage ohne Reklamationen oder 
Beschwerden ablaufen. Sicher auch ein Grund, dass wir im 
Hotel immer wieder gerne gesehen werden.  
Ach ja, einen Verletzten hat es doch gegeben – beim abend-
lichen Rodeln – Innenbandanriss. Im Verhältnis zum letzten 
Jahr fast nicht erwähnenswert.
Vormerken: Die Skisafari 2012 ist vom 12./13. bis 15. Januar 
2012. Aktuelle Infos erhalten Sie auch auf der Internetseite des 
TSV Heising www.tsv-heising.de                               Erwin Frick

Zwergerlskikurs 2011
Trotz der etwas mäßigen Schneeverhältnisse trafen sich am 
ersten Kurstag 21 Kinder an den hinteren Schwärzenliften in 
Eschach. Schnell waren die beiden Gruppen in Anfänger und 

Am Ende des Kurses konnten alle Anfänger mit dem Seillift 
fahren, was von den Kindern Kontrolle über die Ski und auf-
merksames Halten am Seil erfordert. Auch den Rückweg zum 
Lifteinstieg meisterten alle Kinder. So konnten alle Skianfän-
ger am letzten Tag beim verkürzten Skirennen erfolgreich mit-
machen und den zahlreichen Zuschauern zeigen was sie wäh-
rend des Kurses gelernt hatten.
Die fortgeschrittene Gruppe erreichte durch entsprechende 
spielerische Übungen mehr Selbstvertrauen, Sicherheit und 



Schnelligkeit auf Skiern, beim Liftfahren ebenso wie bei der 
Talfahrt. Natürlich absolvierten auch die fortgeschrittenen Ski-
zwerge am letzten Tag erfolgreich ihr Abschlussrennen.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unseren Kurs-
setzer Erwin Frick, den Urkundenschreiber Luis Hengeler, die 
Skilehrer Alfred, Patrik, Jakob und Rebecca, dass sie sich für 
unseren Skikurs wieder Zeit genommen haben. Ein herzliches 
Dankeschön  auch an die Eltern für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und die Versorgung mit Gebäck zur Teepause, an 
alle Helfer im Hintergrund während des Kurses sowie Rupert 
Schön und sein Team von den Schwärzenliften.

Stefan Pfuhl,Sikursleiter
Abteilung Tischtennis
Tischtennis-Jungen Kreispokalsieger
Erstmals in der Geschichte der Tischtennisabteilung erreichten 
sowohl die Jungen als auch die Mädchen die Pokalendspiele 
des Kreises Oberallgäu. Die Jungen wurden ihrer Favoritenrolle 
gerecht und gewannen gegen Wengen 5:0, während die Mäd-
chen mit dem gleichen Ergebnis den Wildpoldsriederinnen 
unterlagen. Trotz des klaren Ergebnisses war das Spiel gegen 
Wengen sehr spannend. Dreimal gewannen die Heisinger 
Jungs mit 3:2 Sätzen, mussten sogar zweimal 0:2 Satzrück-
stände aufholen. So waren die Spieler Dennis Bauer, Manuel 
Koneberg und Irfan Yolcu glücklich den Sieg errungen und
ihren Vorjahrestitel verteidigt zu haben. Mit gestärktem Selbst-
vertrauen fahren sie nun zur schwäbischen Endrunde.
Wenig auszurichten hatten die Mädchen, die mit Steffi  Hotz, 
Sabrina Knittl und Verena Meyer antraten. Lediglich Steffi  
Hotz hatte es bei ihrer 2:3-Niederlage in der Hand, das Ergeb-
nis etwas freundlicher zu gestalten. Trotzdem war die Freude 
über das Erreichen des Finales groß.

Reitschule Lauben
Spendenübergabe Kinderhospiz »St. Nikolaus« – 
Tolle Tombola ein voller Erfolg!
Alle Jahre wieder fand am 5. Dezember die Nikolausfeier der 
Reitschule Lauben statt. Zum ersten Mal hatten wir eine tolle 
Tombola. Jeder Preis gewann und der Erlös kam dem Kinder-
hospiz »St. Nikolaus«, Bad Grönenbach, zugute. Unser Bild 
zeigt die Spendenübergabe an Frau Miorin-Baumhauer vom 
Kinderhospiz. Stolze 500,– Euro konnten übergeben werden.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die großzügigen 
Sponsoren unserer Tombola: Sparkasse  Lauben, Herr Stingl; 
Raiffeisenbank Lauben; Milka, Herr Henninger; Tiertransporte 
Röck, Frau Röck; Mc Donalds, Familie Paul; Reitsport Wahl, 
Fam. Wahl; Casa Cavallo, Tanja Romano; Reitsport Loesdau; 
Gabler-Saliter Bank, Frau Rauh; Spedition Dachser; PC-Help, 
Herr Hiltensberger; Aral-Tankstelle Dietmannsried, Frau Hof-
mann; Meckatzer Brauerei, Herr Wolf. 

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 18. Februar 2011. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montag-Abend, 14. Februar, bei der Ge-
meinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.
Anzeigen-Manuskripte senden Sie bitte bis spätestens Mittwoch, 16. Februar 
2011, 12.00 Uhr, per Mail an info@druckerei-xdiet.de oder per Fax an die Nr. 
0 83 73 / 1758. Telefonische Anzeigenannahme unter Nr. 0 83 73 / 17 58.

Bahái-Forum – Gemeinsam für eine Welt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung - Bildungsstätte
Liebe ist das Licht, das durchs Dunkel führt !            Bahá’u‘lláh
»Raum der Stille« am Donnerstag, 3. März, 20.00 Uhr, 
in Lauben, Sportplatzstraße 4, Telefon 0 83 74 / 2 52 87
Kindergruppe und Schnupperstunde: »Mit Kindern Werte 
entdecken«, für Kinder von 4 bis 7 Jahren, mit Rebekka und 
Achim, Ringstraße 1, 14-tägig, am Samstag, 12. Februar, 9.30– 
11.30 Uhr u. für Kinder von 8 bis 11 Jahren mit Philipp, Sport-
platzstraße 4, Info bei Fam. Hackenberg, Tel. 0 83 74 / 2 52 87. 
Termine Krugzell und Wiggensbach wöchentlich, Montag um  
15.00 Uhr, Info unter Tel. 0 83 74 / 58 69 09 (Sabine Saur).
Kurs »Nachdenken über das geistige Leben«. Göttliches 
Wissen bereichert persönliche Meinungen. Voranmeldung und 
Info über Manuela Tänzer, Tel. 08 31 / 9 47 47. 
Informationsabend »Ein neues Bewusstsein für den schnel-
len Wandel der Zeit« Montags, 19.30 Uhr, in Lauben, Anmel-
dung unter Telefon 08374 / 2 52 87. 
Pray and Go! Manuela Tänzer, Oberer Haldenweg 36,  
Kempten, Telefon 08 31 / 9 47 47; montags 19.30 Uhr.

Das Rote Kreuz informiert: Kostenlose Computerlehr-
gänge mit dem Roten Kreuz in Kempten 
Folgende Kurse werden neu angeboten: Grundkurs Windows 
Betriebssystem Vista und 7; Übungsstunden Windows Be-
triebssystem XP und Vista / 7; Serienbrief; Einweisung Excel; 
Einweisung Word; Einweisung Fotobearbeitung; Grundkurs 
Windows Betriebssystem XP; Aufbaukurs Windows Betriebs-
system XP; Grundkurs Internet; Aufbaukurs Internet; PC-Si-
cherheit. Anmeldungen unter Telefon 08 31 / 5 22 92-0 .
         

Info

Die AOK informiert: Skiurlaub im Ausland – 
auch an den Versicherungsschutz denken!
Wer sich auf sonnige Pisten oder Loipen freut, denkt erst einmal 
nicht darüber nach, dass ein Skiunfall passieren könnte. Selbst 
wer beispielsweise einen Helm trägt und auch sonst voraus-
schauend und umsichtig unterwegs ist, ist keinesfalls immer 
vor Unfällen oder Verletzungen gefeit. Deshalb gehört beim 
Skiurlaub in den Ländern der Europäischen Gemeinschaft so-
wie in Norwegen, Island, Liechtenstein und der Schweiz die 
Europäische Krankenversicherungskarte immer mit ins Ge-
päck. »In einigen Ländern kann aber die Bergrettung oder der 
Krankentransport eines Verletzten sehr teuer werden«, warnt 
Joachim Mösle, Bereichsleiter Privatkunden bei der AOK-
Direktion Kempten-Oberallgäu. Auch wenn zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und dem Urlaubsland ein Sozial-
versicherungsabkommen besteht, können Eigenbeteiligungen 
in erheblicher Höhe anfallen. Grund: In einigen Staaten ist auf-
grund der dortigen Gesetzgebung eine Kostenübernahme 
durch die deutsche Krankenkasse grundsätzlich ausgeschlos-
sen. »Geht es im Skiurlaub über die Grenze, ist daher eine 
private Auslandsreisekrankenversicherung zu empfehlen.« so 
Mösle. Das gelte erst recht für neue Trend-Ziele der Winter-
sportler, USA und Kanada, mit denen kein Sozialversicherungs-
abkommen besteht. Außerdem ist zu beachten, dass die ge-
setzlichen Krankenkassen einen Rücktransport aus dem Aus-
land grundsätzlich nicht bezahlen dürfen.

• Durchtreibestand mit schwenkbarer Elektrowinde
• Einschiebestand und Feststand
• Hochklappstand für Liegeboxen
• Stufenlose, hochschwenkbare Vorderfußwinde

Klauenpflegestände ab 1595,– Euro inkl. MwSt.

Beratung vor Ort:
Karl-Heinz Rahm

Tel. 0171/ 140 03 69
www.sigg-metallbau.de
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GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 3 62  ·  Fax 65 42

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder 
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

ALTUSRIED   ·  Hiltensberg 3
Tel. 0 83 70 / 259  ·   Fax 82 92

Wir fertigen für Sie unter anderem

Hauseingänge
www.schleich-naturstein.de

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jah ren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen 
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77
Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte 
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung 
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
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Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

HEIZÖL UND PELLETS IN MARKENQUALITÄT
Markus Pfei  er, Verkaufsleiter

Bestellung und weitere Infos unter:

Telefon 08 31 / 54 02 20
oder www.praeg-energie.de 

Präg Energie GmbH & Co. KG  .  Im Moos 2  .  87435 Kempten

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Zertifi ziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.

Alles aus einer Hand vom Meisterbetrieb!

� Haustüren in Alu und Holz � Zimmertüren
� Kunststoff- und Holzfenster � Haustürvordächer
� Terrassenüberdachung � Reparaturservice
� Kellerschachtabdeckungen � Insektenschutzgitter
� Rollläden und Innenjalousettense
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Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Telefon 0 83 74 / 84 48
Telefax 0 8374 / 65 87  ·  www.koesel.biz  ·  info@koesel.biz

Besuchen Sie 

unsere Ausstellung!

G
m

bH

Fachbetrieb    Anton Kösel        

Fachgerechte Baum- und Gar-
tenpfl ege, jetzt: Kronenschnitt, 
Baumfällung inkl. Entsorgung, 
Obstbaumschnitt.
Andreas Herzner, Dipl.-Forstwirt (FH)
Elsässer Straße 58, Wiggensbach
Telefon 0 83 70 / 9 29 27 35
Mobil 01 51 / 17 50 31 13

Junge Familie mit einem sicheren 
Einkommen sucht eine 4- bis 
5-Zimmerwohnung, wenn möglich 
im Erdgeschoss, mit Garten, oder 
Reihenhaus / Doppelhaushälfte 
in Lauben / Heising zu mieten 
oder auch zum Mietkauf.
Telefon 0 83 74 / 23 14 24

3- bis 4-Zimmerwohnung 
im Raum Lauben, Leubas, 
Heising, Stielings gesucht.
Gerne mit Balkon, Garten oder 
Terrasse. Kinderloses Paar 
mit gesichertem Einkommen.

Tel. 0 83 74 / 23 28 01, ab 18.00 Uhr, 
oder 0171 / 6 7160 25

Ferien- oder Übergangs-
wohnung (gerne möbliert) 
zu mieten gesucht.
Telefon 0 83 74 / 2312 75 
oder 0176 / 32 0245 69

Wir suchen privat Baugrundstück 
oder Haus im Außenbereich 
von Lauben bis Bad Grönenbach.
Telefon 0 83 73 / 92 23 67
oder 0177/ 6 30 63 96

Garage oder Kfz-Stellplatz 
in Lauben, Nähe Zugspitzstraße, 
zu kaufen gesucht.
Zuschriften unter Nr. L / 5 /200
an die Druckerei X. Diet, 
Postfach 1120, 87449 Altusried
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Filiale Lauben

Am Montag, 14. Februar 2011

VALENTINSTAG
Zum Valentinstag haben wir 
am Montag von 8.30 bis 18.00 Uhr 
für Sie geöffnet!

Wir nehmen hierfür gerne Vorbestellungen entgegen.

Lauben | Hirschdorfer Str. 20 | Tel. 083 74 / 2 32 36 43

Rad Haus Fritz
87452 Altusried • Poststraße 7

Tel. (0 83 73) 78 80  •  Fax 7881

*)

Und

plötzlich
wird es Frühling 
und das Rad liegt 
noch im Win terschlaf!

Wir bieten unseren     

  Vollservice:
● Rad zerlegen
● Rahmen reinigen und   
 polieren
● Schaltungs- und Antriebs- 
 teile reinigen
● Kette, Cassette und   
 Tretlager prüfen
● Steuersatz u. Rad lagerspiel
 prüfen und einstellen
● Züge neu fetten
● Räder zentrieren
● Schaltung und Bremsen   
 neu einstellen

Winter- nur
Service-Preis   € 50,–
*) Angebot gültig bis Ende Febr. 2011
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Am Donnerstag, 10. Februar 2011, 20.00 Uhr,
in der Festhalle Dietmannsried

WEIBERBALL
mit der Band »Just 4 Fun«, dem Hofstaat der FGD

und vielen tollen Einlagen sowie einer Maskenprämierung

         Kommen 10 auf einen Streich, 
                         gibt’s 1 Flasche Prosecco gleich!

Die Frauen-Union Dietmannsried freut sich auf Ihren Besuch!

Am Sonntag, 13. Februar, um 13.00 Uhr

Kaffee-Gaudi
mit lustigen Einlagen 

im Musik- und Bürgerheim Reicholzried.

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Landfrauen und Musikverein

Am Samstag, 19. Februar 2011,
Beginn 20.00 Uhr, im »Birkenmoos« in Lauben

 Bürger- und Vereineball
mit der Kapelle »Rabbit-Feet«
und lustigen Einlagen

Veranstalter: 
Kath. Landjugend, Musikkapelle, 
Theaterverein und TSV Heising

Bis 20.30 Uhr 

gibt es ein Freigetränk 

an der Bar!

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Stra ße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU 
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

Klavierunterricht
Heimservice

piano-man
Tel. 0 83 74 / 5 89 07 27

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

87452 Altusried  ·  Tel.  01 71 / 4 47 35 99

chreinerei
etzereiligen

(T)RÄUME 
     SCHAFFEN

� Gehölzschnitt, Rasenpfl ege,   
 Pfl anzarbeiten...
� Frühjahrsputz, Kleinreparaturen
� und vieles mehr

Andreas und Judith Einsiedler
GARTENZWERGE GbR
Hausmeisterservice - Gartenpfl ege

Obergünzburg · Eglofs 10
Telefon 083 06 / 97 50 86

Wir machen Ihr Haus und Ihren 
Garten fi t für den Frühling!

Kaufgesuch !
Für vorgemerkte Kaufi nteressenten 

suchen wir DHH, EFH oder 
Bauernhäuser bis 400 000,– Euro.

Michael Beck Immobilien
Telefon 08 31/ 52 26 00

Ihr Makler mit Erfahrung u. Kompetenz!

Weg mit dem Winter-
speck ! Aber wie?

Der schnelle und einfache Weg 
ohne große Kosten.

Kostenlose Betreuung während der 
Abnehmphase. Einzeln oder in der 
Gruppe. Kostenloser Info-Abend.

Anmeldung unter 
Telefon 0 83 74 / 23 09 99

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74 / 78 63

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider P 

direkt 
am Markt

Paulaner
Salvator
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr. =  1,50 €

zzgl. 3,10 € 
Pfand     

  

Durchgehend geöffnet! 
Montag bis Freitag 8.30–19.00 Uhr, Samstag 8.00–16.00 Uhr.   

nur   € 14,99

Köstritzer
Schwarzbier
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr. =  1,30 €

zzgl. 
3,10 € 
Pfand     

nur   €12,99
+ 1 Steinkrug 

gratis

+ 1 Glas
 gratis !

Stolzenbacher
Gebirgswasser
6 x 1,5 Ltr.    

1 Ltr. = 
–,39 €

zzgl. 
3,– € 
Pfand 

  nur   
   € 3,49

Hofbräu
Festbier
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr. = 
1,10 €
zzgl. 3,10 € 
Pfand 

Solange Vorrat reicht!

nur   
   € 10,99

Bitte beachten Sie unsere 
Sonnensymbole im Markt 
für die Spende an die Freiw. 
Feuerwehr DietmannsriedNEU!

Allgäuer 
Brauhaus Original
20 x 0,5 Ltr. -Bügelfl asche
1 Ltr. =  1,20 €   |   zzgl. 4,50 € Pfand

    
100 Jahre 
Aktiengesellschaft nur   €11,99Einführungs-

preis Angebote gültig bis Ende Februar.


